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i t 2.505 d Kgufmo der in der 
sc Bëj Hy: ebru slard, $ jës mt pës aus 
en Kaufleuten tog De antzius, 


3 e Lal ne di „ F. A T. Sine, $ F. W. Jebens, 
W. Otto, J. S. Stoddart e Trojan 
e ſind die Kaufleute . H. Butde, €. G. pe E. E F. 


enë det Shit det Aemtet find: 


F. A. T. Höne zum Vorſteher. 
B. nec zum erſten Beiſitzer. 


H. 
P. J. Alb zum zweiten Beiſitzer, 
E E at ME and pu MosfetoGommiforien 


ti di er Br zu Hafen-Kommiffarien, 
De G. Orto zum pack hof. Commiſſarius — 
erwählt WR — 


Danzig, den 20. Februar 1848. 
Fena pn e pn Kaufmann en 
one. 


Une l 
193 I; aR N gës ga ob Sch ga pë — 
Wittwe Mare ve gi e aben an e 19. * 
gerichtlich verlautbarten ge die Gemeinſchaft der Güter für di Ya te 

einzugehende Ehe a ge en, 

Danzig, den 17. Febrꝛ EUN 

dhi Königliches Land: und, Stadsgeri ta. 
mau E ATISSEMEN 

Zum Verkauf von drei alten Kaftanienbä äumen fteht ein ieilakiond, 
Termin neben dem HN hi p Sanin des Zimmethofes 
dë 


ruar c. M Vormittags 10 Uhr, 
vor dem Herrn RER ch; “i 1115. an. 


Danzig, den . rugr 


e en. Rigel und Kath. 
BR —— — 
6. Geſtern benit Di abi entrifi — Tod mir meine a geliebte 


Gattin Sara geb. Löwenberg, im Alter von 63 Jahren, meinen Kindern und 
— ia die zärtlichſte Mutter und Großmutter; was ich hiemit tief betrübt an⸗ 


"Danzig, den 2a, “Sihri 1818. 2. e | 


KAR 


Literariſche I, ETA, 
7. Vorrathig in MRAZ 160 ertling, Hl. eißgafi 
No. 1000.: Heyne, Geſchichte Napoleons, m. * sa Kpfın., 2 Bde. Hibfrzbd., 
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2 i 828, Bde., Hlbldrbd., 
n LA BA a nn 185 Dar de ek ik, t i 77 sa 7 urn dia 
atl. f. rtl. Ko ue, vë s 
né, 6 B ar isa E 
i Kë T 16 4 12 5 Sana È Gi Braut ſchweg nd erſchienen und bei 
S. Anhuth, Langenmarkt No. 432., vorräthig: UA 
Schuur, „Dispofittonen zu Abendmahlsreden. . 
geh. 24 N 


— — Predigt⸗Oispoſttionen uͤber die evangeli⸗ 
ſchen und haſtolſchen Pee Er jtë, Sammlung, 


‚enthaltend. a 
nu gunet . ſi Bin BR: e Bao . ji 37 Car. 


9. Bosko in der Weſtenta be, oder: die entdeckten Ge⸗ 
heimniſſe aller Magier, Zauberer und Hexenmeiſter. 


200 der 1 CITOJËSIT urt cke ‘a. d. Gebieten d. Ta⸗ 
Kue fee ie, zagnetijsmus, O optik, Phyſik, Feuetwerkerei, Sympathie, 

che amm von Dilettanten ohne argine ente ausgeführt werden können. 
iio 8. 4 Sgr. . haben bei SË 


n. J. A. Bo Kabus Vierte Aufl. ‚48 
Si Ä $, 1 gaffe, d. 0 Bot v. d. Bettera. 


a 1 3 € 5 E TETI 
Ein junger Mann, der wo ARTTA in Ae Rat jeſchaft gearbeitet 
X 4 udition. ue Langgaſſe No. k e 
nauf.ein Grundſtück zur Alen EEE ohne Einmiſchung 
it Dim Po Näher red in der Poſt⸗Expedition 
Krege wine die Brennerei zu Dean t Ejide in Maſt. 
a pa Schreiber werden geſucht Hundegaſſe No. 2 
11. Die Erneuerung der Looſe zur ten Klaſſe 97ſter * N deren Ziebung 
am 29. Februar beginnt, wird hiedurch in Erinnerung gebracht. Rotzoll 
15. Ein Grundſtück ganz nahe bei Dirſchau, mit maſſivem, bequem eingerich⸗ 
tetem Wohnhnuſe, Scheune nebſt Stallungen, Ackerland — der Acker allein trägt 
— a Ba Mb ei Obſt⸗ * dhe 8 iſt ſofort zu verkaufen 
r lde ne den Acker) zu en. Das Nähere bei Frau Su sinten 
— e pene: sd ekari Ù un 
Es wir e anſtändige Mit nerin ge t mit oder, ahne 
Poffigung 5 das Nähere Alen Graben 1325. 1 im we 
— tliche Mädchen können fo melden vhei: der Gefnbenermie 
17. herin Steeg, Rambaum 1241 
18. Ein zierje findet dejeprrigung Beriegafe: ves. PRÈ ns 
00 a 


= im = 

, Das He Symphonie⸗Concert 
wird morgen Sonnabend, den 26. Februar, im 
Saale des Hotel du Nord ſtättfinden. Anfang 
BY: be: ee eee, enen È 
ER Erster Thel PAHIR, MC 
Vierte Symphonie von Mozart, C dur, mit der Fuge. 
i 1 Zweiter Theil. — — 
1) Ouverture zu dem Mährchen „von der ſchönen Melufines von Felix Men- 

è “ dëlssohn-Bartholdy, j i 1303} 
2) Ouverture zu der Oper „Leonore“ (Fidelio) C-dur, von L. vi Beethoven, 

i 1086 componitt. 12 Gr E 


dl VER takte FEEL 
Siebente Symphonie von L. v. oven, A-dur. |. ini 
Entree⸗Bilers 21 Nthir. find an der Kaſſe zu haben. $ 
Das Comité der Symphonie ⸗Concerte. i NAQ 
* Block. Denecke. v. Frantzius. Simpſon. v. Witzleben. ee 
EEE en MORIRE 
| ng 2 5 * j Wan z 
z& Freitag, den 25. Febr. 3. 4. D: Martha oder der Mägdemarkt gu Se 
Richmond. oprin Gd «CE > 
3% Sonntag, den 27. Febr. Doctor Fauſts Zauderkäppchen oder die NE 
ZE Räuberherberge im Walde. Faſtnachtspoſſe mit Geſang 
se in 3 Akten von Neftrop. (Herr Stotz: Mg N 4 
ko 1 SR SA i 3 Gen Ge. * 
CCC 
as Im Gaſthof zum Fürſten Bluͤcher, Mattenbuden, 
werden warme und kalte Speiſen, in ganzen und halben Portionen, ſo wie Ge⸗ 
tränke aller Art empfohlen. f un: j í 
qa Eine anſtändige Dame ſucht eine ruhige Mitbewohnerin. Näheres Ve 
terſiliengaſſe No. 1494. , nag nur nd i 
23: Geſtern Abend ſind mir in einem blauen Beutel auf dem Wege vom hoh. 
Thor bis zur Lohmühle 57 rtl. 103% far: baar Geld, und dann wied. 25 rtl in 
e. Bankſchein nebſt Privatpapiere u. Brieftaſche vom hoh. Thor bis Langgarten 
abhänden gekommen; wer zur Erlangung dieſer beiden Poſten behilflich ft u. ſolche 
Kobleninarët No. 2034. abgiebt, erhält für erſtere Poſt 10 ftl., u für die zweite 
Poſt 5 rtl. Belohnung. i NE Banjë dat E eau 
24. Am Sonntage iſt Abends 6 Uhr, eine Fuchs⸗Pelz⸗Muffe in der Hundes 
gaffe auf dem Wege nach dem Theater verloren. Finder erhält in der Gerhard⸗ 
ſchen Buchhandlung eine angemeſſene Belohnung 81 
25. Eine Mitbewohnerin wird geſucht. Näheres Frauengaſſe 900, 


[LALA EIER 
Henry Deifort’s Panoramen. 


on ein gr. Nundgem., die Unterwerfung Abd⸗el⸗ È 


9 : a 
Sa $, Napoleon in der Schlacht bei Leipzig, am Abende des 18. 4 


Octobers bei der Tabacksmühle, der Untergang von Sodom und Gomorrha, 28 
die Rückkehr der Franzoſen über die Bereſina und die Schlacht bei Belle⸗ 
Alliance noch kurze Zeit täglich bis 9 Uhr Abends. Entree 2g b 5 i 
SM CU 

27.5 3 * Der Maskenball A 

aus im „freundfchaftlichen Vereinen pes 
findet befti mmt am Sonnabend, den 4. März c., ſtatt, welches den geehrten Mit⸗ 
gliedern mit dem Bemerken bekannt gemacht wird, daß es geſtattet ift, fremde 
Perſonen einzuführen. Etwaige Meldungen werden bis zum Schluſſe der Woche 
erbeten. Montag können die Billete vom Oeconomen in Empfang genommen ge⸗ 
nommen werden. Der Vorſtand. 
28. Zur Vergrößerung eines Geſchäfts werden 500 Rthlr. geſucht. Selbſt⸗ 
darleiher belieben ihre Adreſſe unter A. B. im Intellig.⸗Comtoir einzureichen. s = 


29. Zu verkaufen. 

Ich als Endesunterzeichneter bringe hiemit zur Anzeige, daß ich wieder hier 
angekommen bin mit einer großen Auswahl ſehr zah⸗ 
mer und gut ſprechender grauer und gruͤner Pa⸗ 
bageien. Auch habe ich diesmal Eine Auswahl von 200 
Stuͤck Harzer Canarien-Voͤgel, Licht: und Nach: 


tigallſchlaͤger, welche fich ſelbſt rühmen durch ihren Geſang, wovon man 
fich bei mir vor dem Ankauf überzeugen kann. Mein Logis iſt am Holzmarkt 
im Gaſthof zum Deutſchen Hauſe, 2 Treppen, Zimmer No. 9. F. Meinecke. 
30. Rotffs & Go. in Cöln a / Rhein beziehen zum erſten Male die nächſte 
Mefe zu Frankfurt a/ O. mit einem gut aſſortirten Lager von ſchweren blau 
und roth gedruckten, weißen und gefärbten Neſſeln auch Tüchern. 


Lager in der Schmelzſtraße No. 12. erſte Etage 


bei Herrn Bauer & Co. aus Berlin im Haufe des Herrn W. Schadrach. 


31. Eine gutgehende ſilberne Uhr, mit Gold eingefaßt, und ein Fenſtertritt 
wird zu kaufen geſucht Poggenpfuhl No. 335. È 22 
Ve r m h ungen 


2210 $] ë bire t „* CE NË 
32. Ein am vorſtädtſchen Graben No, 172, belegenes Haus, beſtehend aus 
6 Stuben, Küche, Keller, Kommern, Böden und ſonſtiger Bequemlichkeit iſt au 
vermiethen und Oſtern rechter Ziehzeit zu beziehen. Das Nähere No. 174. 


= MË > 


Breitg. var: iſt eine Stube m. Meng. z. v., wenn auch mit 
Kaſſubſchen Markt No. 880 iſt chi] anſtändiges Logis zu pi i 
3 Sandgrube 386. ist ein Logis von 5 Zimmern, K Keller uu 
hstigen Bequenilichkeiten nebst Eintritt in den Garten, Aae n 
ril ab zu vermiethen. Näheres daselbst. : 
Eine anſtändig meublitte Parterte⸗Vorderſtube ft Breitgaſſe 1103. unter 
* Bedingun ngen zu vermieth. und fofort zu beziehen. 


der Langgaſſe Ladenlokal nes | 
g va Be. J. zu GRANO ir oe Langgaſſe No. ee 


„Breit, gaſſe 1232. iſt die Obergelegenheit, er. aus 3 Stu: 
3 * 5 Boden, Keller ꝛc. zu vermiethen. Näheres daj . 
ar ra e 917. iſt 1 febr freundl. Borderi. m Rüde, 900 di April z. v. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


Der billige Verkauf zuruͤckgeſetzter MINER 
finder nur noch kurze Zeit tatt: 


Mode⸗Magazin fur Herren 
von Gebrüder DAN Lan ga Ns 407, 


1. Friſchen aſtrachaner Caviar pe AA 
i Hopped Kraat. Breitgaffe und Langgaſſe. 
di 2 kräftige braune bee ſind eee No. 38. billig zu verk. 


43. B b 
als: Mohrrüben, Malz, Himbeeren, Rosen, Banite, Chocoladen und Altee, Huſt⸗ 
fangen, Gerſten⸗, Rohr⸗ und Strohzucker, das te 8 Sgr. Auch kann ich nicht 
unterlaſſen meine ſchon ſo doke „ pA 

ar amelal e 


für Bruſtleidende beftenë , 2 = ehlen. Ernst Wohlfeil, 
si Bonbon⸗Fabrik 2ten Sa No. 42 


. Mit dem billigen Verkauf der noch egen dere 
Nn e de Laine⸗Roben wird fortgefahren. E. Fiſchel 
Ein Repoſitorium nebſt Tombank, worin Glaskadel u. Schreibe 
pult iſt zu verkaufen Breitenthor No. 1939 


o. Friſche getrocknete Stockfiſche esi. 13. G. Amort. 
42. gjit Bamberger Pflaumen u. en. ſowie 
settodnete Aepfel und Birnen empfest 

J. G. Amort, Langgaſſe No. 61. 


— ME 


që Be e Teltower Rͤͤbchen em fic it “bitliai 
7 ù | J. 8. Amer 


49. Ein complettes Billard, 4 Lrimeaur-Spiegel u. 2 Spiegel in mahagoni 
Rahm, Polſterbänke u. e. g. gußeiſerne Platte ſind Langgaſſe 369. billig zu verk. 
50. Ein Spaarheerd und ein 1 find zu verk. Dreberg. 1336. 
51. Sr e Enten- und Gäufeleber-Pafte- 
ten mit Trüffeln und Rebhühner empfiehlt 
sogni F. A. Durand, Langgasse No. 514., Ecke der Bentlergasse. .... 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
52 * Nothwendiger Verkauf. 


Das zur Kaufmann Daniel Auguft 1 then a B pu ‚gehörte 
į ! 


lagene 


werden. Tare und Hypothekenſchein find im aten Büreau des Gerichts einzuſehen. 
Der auf den 12. April c. angeſetzte Termin wird aufgehoben. 


85. Noth i 

Das den Viehhändler Anton Eyckeſchen Eheleuten zugehöͤri „in der Bor 
ſtadt St. Albrecht unter der No. 37. gelegene Grundſtück — a auf 
Rthlr. 20 Sgr. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Res 
giſtratur einzuſehenden Tare, full. on 


Të 


IA 


am 7. Juni 1848, Borm. 10 Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtelle fubhaftirt werden. 
ii Alle unbekannten Realprätendenten werden aufgeboten, ſich bei Bermeidun 
Präkluſion fpäteftens in dieſem Termine zu melden. së 

TH Königliches Land: und Stadtgericht zu Danzig 

Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. eh 
ise nët Immobilia oder unbemeglihe Sachen. mini 
56 Noth wendiger Verkauf. g© ni 500 
Königl. Lande und Stadtgericht zu Pr. Stargard. E 
Das im Pr. Stargardter Kreiſe und in dem Dorfe Ponczau sub. No. 26. 
A. des Hypothekenbuches belegene und dem Johann Kommorowski gehörige bäuer⸗ 
liche Grundſtück, abgeſchätzt auf 611 ttl. 6 gr. 8 pf. zufolge der nebſt Hypo⸗ 
thekenſchein in der Regiſtratur einzuſehenden Tare, ſoll am . - 

27. März fut, a., Vormittags um 10 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden 
Pr. Stargardt, den 25. Oktober 1847, 

* 3 Königl. Land⸗ und Stadtgericht. Kg ieh 
57. Das im Königlichen Dorfe Wenzkau sub No. 20. belegene Käthner⸗ 
grundſtück, wozu aber 239 [Ruthen culmiſch Ackerland gehören, gerichtlich auf 
375 rtl. abgeſchätzt, fol im Termin den 27. Mai c., 10 Uhr Vormittags, 
an ordentlicher Gerichtsſtätte im Wege der nothwendigen Subhaſtation i 
verkauft werden. Die Tare und Kaufbedingungen koͤnnen täglich in der Regiſtta⸗ 


„tum Kingeiehen werden. X 


110 
bea 


chöneck, am 2. Februar 1848. e a a S, r 
Königliches Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 

Edietal⸗ Citation. Pa 
53. Nachdem von uns der Concurs über das Vermögen des Buchbindermei⸗ 
ſters Friedrich Guſtav Herrmann durch die Verfügung vom 18. Mai d. J. eröff⸗ 
net worden, ſo werden alle diejenigen, welche eine Forderung an die Concurs⸗ 
Maſſe zu haben vermeinen, hiemit aufgefordert, ſich ſpäteſtens in dem auf 
i gr den 15. März 1848, V.⸗M. 11 Uhr, RIII 
vor dem Herrn Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Liebert angeſetzten Termin mit ihren 
Anſprüchen zu melden, dieſelben vorſchriftsmäßig zu Liquiditen, die Beweismittel 
über die Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu machen und 
demnächſt das Anerkenntniß oder die Inſtruction des Anſpruchs zu gewärtigen. 
Sollte einer oder der andere am perſönlichen Erſcheinen verhindert werden, 
ſo bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien, Juſtiz⸗Rath Groddeck, 
Juſtiz⸗Commiſſarius Täubert und Völtz als Mandatarien in Vorſchlag, und wei 
ſen den Creditor an, einen derſelben mit Vollmacht und Information zur Wahr⸗ 
nehmung ſeiner Gerechtſame zu verſehen. | nt 
Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch durch 
einen Bevollmächtigten in dem augeſetzten Termine erſcheint, hat zu gewärti⸗ 
gen, daß er mit ſeinem Anſpruche an die Maſſe präcludirt und ihm deshalb ge⸗ 

gen die übrigen Creditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
Danzig / den 11. December 1847. nd Ce ic 
Königl. Lande und Stadtgericht. 

Hiezu eine Extra⸗Beilage. 


— . — —a—ä 


— 445 — 
ErtrasBeilage zum Danziger Intelligenz-Blatt. 


No. 47. Freitag, den 25. Februar 1848. 


ee 


Ge tern Abends 1037 Uhr wurde meine liebe Fran, geb. Roſen meyer, von 
einem geſunden Mädchen glücklich entbunden. 
Danzig, den 24. Februar 1848. 


F. E. Grohte. 
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